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Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr.mont.
Roland POMBERGER

Leiter des Lehrstuhls für Abfallverwertungstechnik 

der Montanuniversität Leoben

Liebe Studierende, Absolvent:innen, Projektpartner:innen, Unterstützer:innen und Mitarbeiter:innen des Lehrstuhls, 

Jahr 2023 ein intensives und erfolgreiches war. Woran können wir das messen? Es sind wohl drei Indikatoren die 

viele und auch große Projekte. 2023 konnten wir ca. 3,5 Mio. Forschungsgelder einnehmen und damit Forschung 

der Montanuniversität. Danke an unsere Forschungspartner:innen für ihr Vertrauen!

ebenfalls steigern.

 sind unsere Visitenkarte. Die Nachfrage und das Jobangebot sind derzeit ausgezeichnet. Leider 

uns voll unterstützt.

In Summe laufen bei uns am Lehrstuhl ca. 30 Großprojekte parallel. Dies zu managen ist auch eine große Herausforderung 

im Jahr 2024. Herzliches Glückauf!

Vorwort
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Mitarbeiter:innenMitarbeiter:innen

Professoren

Wissenschaftliche Mitarbeiter:innen
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Technische Mitarbeiter:innen

Sekretariat
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Studentische Mitarbeiter:innen und Praktikant:innen

Externe Lehrbeauftragte

Al-Naqabi Ahmed
Anditsch Alexander
Arth Patrick

Dvorak Elena
Egarter Alexander

Fink Thomas
Fouad Manuel

Giordano Alessandro
Grath Elias Josef
Gürel Abdullah
Gwandner Jonas

Imhof Jason
Joldic Amra

Lord Theresa

Morgenbesser Stefan
Mostböck Ines
Nowak Nina

Schadl Patrick
Scheiblauer Justus
Scheidl Felix
Schiester Lukas
Schmid Verena
Schmölzer Georg 

Spitzer Ulrich

Wachtler Leonie
Walch Anna
Weber Nicole
Weinlechner Michael
Wenisch Lukas
Werner Isabella
Zirps Sophie

Mag.rer.nat. Dr.techn. Gernot Döberl

Hofrat Dr. Gerhard Gödl  

Dipl.-Ing. Dr.techn. Alexandra Loidl 
Dipl.-Ing. Dr.techn. Jürgen Maier  

Ing. Michael Pinkel 

Dipl.-Ing. Dr.techn. Michael Zorzi  
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Neue Mitarbeiter:innen

Liebe Leserinnen und Leser!

Was lange währt, wird endlich gut – dieses altbekannte Sprichwort könnte man 

unterstützen. Grund genug, mich kurz vorzustellen!

Mein Name ist Paul Demschar und ich freue mich, am Lehrstuhl für 

Danach verschlug es mich zum Studium an die Montanuniversität, wo ich 

meinen ersten überhaupt gezählt haben. 

dann auch nicht mehr losgelassen, und so konnte ich im Jahr 2023 meine 
Masterarbeit in diesem Fachbereich verfassen. Die Arbeit entstand im von 

meines Masterstudiums im Oktober 2023 habe ich zwar keinen Ortswechsel 

Möglichkeit bekommen zu haben und gehe meiner Arbeit mit großer Freude 
nach. 

Neben meiner fachlichen Arbeit liegt mir die Entwicklung der Montanuniversität 

Ausbildungs- und Forschungsstandortes überzeugt bin.  Diesem Anliegen 
verleihe ich durch ehrenamtliches Engagement in diversen Gremien von 

mich zudem gerne sportlich beim Schifahren oder beim Wasserschifahren am 

Ich bin stolz, Teil des Lehrstuhl-Teams sein zu dürfen und blicke voller Freude in 
die kommende Zeit als Dissertant!

Glück Auf!

Paul Demschar

Paul DEMSCHAR
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Liebe Leserinnen und Leser,
gerne nutze ich diese Möglichkeit, um mich als Mitarbeiter am Lehrstuhl kurz 
vorzustellen.

in der Abfallentsorgung boten besondere Einblicke, um die heterogene 

an die Montanuniversität Leoben. 

verschiedenste Aufgabenstellungen am lehrstuhleigenen sensorgestützten 

Elias GRATH

Liebe Leserinnen und Leser,
ich darf mich in den nächsten Zeilen bei Ihnen vorstellen. Mein Name ist Thomas 

im 3. Wiener Gemeindebezirk abgeschlossen. Nach einem kurzen Abstecher 
an die TU Wien und dem Nachholen der Oberstufenbiologie habe ich 2014 

das bei der Masterarbeit nicht ändern. Hier habe ich mich mit dem Verhalten 

Mitarbeiter und Dissertant am Lehrstuhl für Abfallverwertungstechnik 

Ich freue mich auf die Herausforderungen und auf eine gute Zusammenarbeit 
mit dem gesamten AVAW-Team.

Thomas KREMLICKA 
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Susanne ROßKOGLER

Bettina RATZ
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Liebe Leserinnen und Leser,

ich an die Montanuniversität Leoben, wo ich mich in den ersten Monaten einem 

Themen auseinandersetzen, sodass ich mir in dieser Zeit viel aneignen konnte und in 

Jeder Abschied ist ein Neubeginn und ich freue mich darauf, dass sich unsere Wege in 

Theresa Sattler

und bin dankbar für unzählige tolle Gespräche, viele gelachte Tränen und unvergessliche 
Momente.

viele spannende Versuchsreihen geplant und gemeinsam mit meinen Projektpartnern 

Nach dieser sehr fordernden Zeit arbeite ich aktuell daran die spannendsten 
Forschungsergebnisse für meine Doktorarbeit zusammenzufassen und freue mich darauf 

folgendes Zitat im Herzen behalten, das ich mit Ihnen/Euch zum Abschluss teilen möchte: 

Sabine Schlögl

Verabschiedungen
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Finanzen

aus dem Globalbudget der Universität erfolgt, sind an dieser Stelle nicht angeführt. Für die Deckung der laufenden 
€ 66.900.

Einnahmen

notwendigen Vorleistungen bei geförderten 
Forschungsprojekten, beliefen sich die 

€ 2.968.765,23

in einer Höhe von rund € 610.680,35 

Ausgaben

Die internen Einnahmen beliefen sich 2022 auf  
€ 96.263,70.

rund € 3.720.340,66 zu erreichen. 

Die Entwicklung der Ein- und Ausgaben über 

gezeigt.

Die Einnahmen setzen sich aus Globalbudget, 

zusammen. Die Ausgaben beinhalten interne 
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 sowie (Projektvolumen 
 sowie 

6   begonnen.  
Des Weiteren konnten 2023 11 Groß- sowie 

 erfolgreich abgeschlossen 
werden. Das dadurch erarbeitete 

 
€ 3,72 Mio. Die Entwicklung der 

veranschaulicht.

von Folgeprojekten, die auf aktuelle 

liche Aufgabe. 

 bewilligt:

• 

Projekte

Die beachtliche Projektzahl am Lehrstuhl 
spiegelt sich nicht nur in der Höhe an 

an Mitarbeiter:innen am Lehrstuhl wieder.  
Wie im nebenstehendem Diagramm zu 
sehen ist, waren 2023 am AVAW insgesamt  

44 weiblich, dies ergibt eine Frauenquote von  47 
Prozent.

 in unser Team 
aufgenommen. 

2023 bei 57. 

Des Weiteren waren 2023 sieben 

am Lehrstuhl zwei Lehrlinge in Ausbildung.

Personalentwicklung
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Methoden für unterschiedlichsten Abfälle gelegt. Andererseits steht die praxisnahe Umsetzung dieser Methoden unter 

biogene Abfälle.

• DI Dr. Alexia Tischberger-Aldrian  Arbeitsgruppenleiterin
• 
• 
• 
• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 
• Lena Prinz    Lehrling 

 

Arbeitsgruppe 
Methoden und Umweltanalytik

 

Arbeitsgruppenmitglieder
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• Ahmed Al-Nawabi 
• Alexander Anditsch  
• Dipl.-Ing. Patrick Arth
• 
• 
• 

• 
• 
• 
• Dipl.-Ing. Paul Demschar
• Elena Dvorak
• 

• Thomas Fink
• 
• Abdullah Gürel
• Amra Joldic
• 
• 

• 
• Felix Scheidl
• Verena Schmid
• Leonie Wachtler
• Nicole Weber
• Lukas Wenisch

 



KIRAMET

2

Österreichs von Metallimporten, Versorgungsengpässe und 

mehreren Ebenen miteinander zu verbinden und den 
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Arbeitsgruppe 
Umweltsanierung und mineralische Abfälle

Jahresende derzeit eine Stelle vakant, die zum 01.03.2024 neu besetzt wird. Wir wünschen Theresa für die 

mit ihren großen Auswirkungen auf die Umwelt und den Menschen. Ziel der Arbeitsgruppe ist es mithilfe 

• 
• 

• 
• 
• 
• 

• 
• 
• 

 

Arbeitsgruppenmitglieder
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2-Ausstoßes verantwortlich, wovon 

2-neutralen 

Die Projektziele sind: 

Thermoprozesstechnik im Projekt involviert. 

Mitarbeit am CD-Labor GECCO2

17

AG Umweltsanierung und mineralische Abfälle



und Arten der Verunreinigung evaluiert.

ReSoURCE
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Arbeitsgruppe 
Abfallverfahrenstechnik

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

 

Arbeitsgruppenmitglieder

3193

• 
• 
• 
• 



COMET Projekt ReWaste F

recAlcle
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Arbeitsgruppe 
Future Waste & Abfallwirtschaft

) zeichnen sich dadurch aus, dass sie 

1. 

2. 

3. 

 

• Dipl.-Ing. Dr.mont. Thomas Nigl  Arbeitsgruppenleiter

• 

• 

• 

• 
• 

• 

• 

 

Arbeitsgruppenmitglieder
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• 



Mobilität zu gestalten. Mit dem zunehmenden Übergang zu elektrisch 
betriebenen Fahrzeugen steigt auch die Nachfrage nach Lithium-Ionen-

zu etablieren, welches sowohl ökologischen als auch ökonomischen Anforderungen gerecht wird.

Projektziele

Projekt MoLIBity
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ReCycle

Second-Life-Anwendungen

im Hinblick auf Second-Life-Anwendungen bewertet und dabei die Möglichkeit der Wiederverwendung 

Tragfähigkeit werden geschätzt. Es wird ein Prüfverfahren für die Eignung zum Second Life entwickelt.



Feierliche Eröffnung 
Digital Waste Research Lab

computergestützten Abfalltechnik. Sie ist modular aufgebaut und besteht grundsätzlich aus 
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eine gemeinsame digitale Datenbasis gesteuert und während 

Zusätzlich stehen bei diesem Großversuch die 
Einbindung und Verschaltung von Maschinen 
unterschiedlicher Hersteller im Fokus, wobei 

verwendet wird. Die gewonnen Daten werden 

legen und auch als Trainingsdaten für 
Machine Learning Algorithmen und weitere 
Digitalisierungsthemen genutzt werden. 

die Zusammenarbeit mit der 
Industrie, insbesondere mit führenden 

Saubermacher, zu intensivieren. Der Fokus 
liegt auf experimenteller Forschung, die die 

Ausbildung an der Montanuniversität Leoben, 
wo Studierende direkt in der Forschungsanlage 

vorbereitet. 

Österreich.
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Am 09. und 10. März 2023 nahm 

Abfall zuzuordnen und ein geeignetes Prozessverständnis aufzubauen, um diese beispielsweise für das 
Training von Machine-Learning Modellen nutzen zu können. Ziel dieser sensorischen Überwachung von 

Forschungsfragen vorgestellt werden.

DGAW in Hamburg von 09.03.2023- 10.09.2023

Wie bereits in vergangenen Jahren, besuchten unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auch 2023 wieder 

Besuchte
Konferenzen
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10th International Conference on Sustainable Solid Waste Management

 
 

 
 

und ein Forum für 
den Austausch der neuesten Ideen, Technologien und Erfahrungen in 

Welt zu ermöglichen.  
 

Möglichkeit, die 
besuchen. Die Anlage 

nach dem Stand der Technik bieten, um sowohl 

28

Die IMAGINE23, das diesjährige Highlight für 
digitale Technologien des Österreichischen 

 

der IMAGINE23 wurde in Zusammenarbeit mit dem 

Herr  als Sprecher and diesem teil. 

IMAGINE 23



NIR 2023 – 21st International Conference of Near Infrared Spectroscopy

29

Sonntag bis Donnerstag, 20. bis 24. August 

von den Grundlagen der Spektroskopie 
über methodische und technologische 

des breiten Anwendungsspektrums.  
 

schnell wachsenden Technologie, die in der 

Österreich und es war daher eine große Freude, 
zahlreich auf dieser Tagung vertreten zu sein. 
 
Herr 

 mit dem 

 
 



SDEWES

 Forschungsergebnisse 

werden.

30

 stellte dort 

 
 

Thema der Handhabung des informellen Sektors. Schließlich kam auch 

der Golfstaaten im Abfallbereich zum Vorschein.

ISWA World Congress 2023



ÖWAV-Abfallwirtschaftstagung 2023 in Alpbach

31

Die Veranstaltung zog über 400 Teilnehmer:innen und 20 
Aussteller an. Darunter auch zahlreiche Mitarbeiter:innen des 
Lehrstuhles AVAW. Einige der Höhepunkte der Tagung waren:  
 
Der Festvortrag von Frau 

, der Direktorin der EcoAustria, über die Entwicklungen 
und aktuellen Verwerfungen auf den Energiemärkten. 
 

und Abfallvermeidung vorgestellt wurden. 
Eine Postersession, in der neue Projekte 
und Erkenntniss auf dem Gebiet der 

AVAW: 

. 

 
 

 
Ein weiteres bemerkenswertes Ereignis während 

2023 war die Auszeichnung von 
mit der 

Goldene Ehrenzeichen des ÖWAV. 
 

den Austausch von Wissen und Erfahrungen im 

Sie bot den Teilnehmer:innen auch die Möglichkeit, sich 
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Von 9. bis 13. Oktober 2023 fand in Santa Margherita di 

war dort insgesamt durch elf Mitarbeiter:innen vertreten.  
 
Die Anreise auf die Insel 

mit der Fähre, wobei sichergestellt wurde, dass der Funkkontakt über 
die mitgeführten Funkgeräte in den Autos niemals abriss. Über die 
gesamte Woche verteilt konnten 

 
 

und der passenden musikalischen Unterhaltung 
durch Schlagermusik, kam die österreichische 

 
 

den Gesangs-, Tanz- und Jodelkünsten im passenden 

hoch und wir sind uns sicher, dass vor allem die Proben allen in besonderer Erinnerung bleiben werden.

Sardinia Symposium 2023



Projekt
Plastic Free Compost

Projektziel
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Dotierung

Optimierung der Voraufbereitung biogener Abfälle aus der Haushaltssammlung

34

Maßnahmen zur Verbesserung der Sammelqualität

Umweltkirtag St. Michael 

Dotierung



School für StudentInnen. Im Fokus standen neben dem Wissenstransfer durch TechnikerInnen und IngenieurInnen 
insbesondere die Vernetzung von Universitäten mit abfalltechnischem Schwerpunkt.

Tag 1
Getreu dem Prozessablauf vieler Abfallbehandlungsanlagen 
widmete sich der erste Tag den Zerkleinerungstechnologien. 

Zerkleinerungsaggregate und Techniker am Standort der 

Einführung in die Zerkleinerungstechnologien folgten bereits 

von Leichtverpackungen und Altreifen zeigte die Notwendigkeit 
der individuellen Einstellung der Sicherheitskupplung auf. 

gefährlichen Abfällen den ersten lehrreichen Tag ab.

Tag 2

Vorstellung der Technikumsanlage konnte diese selbständig durch 
die Studenten erkundet werden. Nach einem ersten Überblick 
erfolgte eine nähere Erklärung der Anlagenaggregate durch 

Einstellungsmöglichkeiten der Aggregate.

Tag 3

Thomas Fink und Elias Grath bei der 
Stadler Summer School 2023
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Prof. Pomberger in der “Monte Grillo Club” Late-
Night-Show von Bernhard Speer

besprochen.

Tag 4
Dem ersten Anlagenbetrieb folgend, umfasste der vierte Tag 

galt es durch Umbau und Einstellung der verschiedenen 

Am letzten Tag wurden die ausgewerteten Ergebnisse 

Trommelsiebe.

auf das leibliche Wohl und den Spaßfaktor geschaut. Wir würde diese Möglichkeit jederzeit wieder nutzen und diese 
lehrreiche Woche allen Studierenden mit abfalltechnischem Schwerpunkt weiterempfehlen. 

36



ISWA Austria Stipendium 2023/24
ging an Dr. mont. Gerald Koinig

Das Jahr 2023 war in vielerlei Hinsicht ein äußerst erfolgreiches Jahr für den AVAW. Dies fällt unter anderem auch bei 

Nachfolgend sind einige angeführt. Wir gratulieren allen Preisträgerinnen und Preisträgern herzlich!

Auszeichnungen und Preise

Am 14.06.2023 fand an der 

ganz im Zeichen der Möglichkeiten 

Intelligenz in der Forschung stand. 

wurden auch die Lehrpreise der ÖH 

übergeben. Alexia Tischberger-
Aldrian war eine der von der ÖH 
ausgezeichneten Lehrenden und 

zweite Auszeichnung dieser Art.

Preis der Lehre der ÖH Leoben
ging an  Dr. mont. Alexia Tischberger-Aldrian
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Julian Aberger für seine Masterarbeit 
ausgezeichnet. Die Feier im Headquarter 
der Saubermacher Dienstleistungs AG 
in Feldkirchen bei Graz war gut besucht. 
Unerwartet wurde ich gemeinsam mit dem 

gebeten. Wir zwei wurden zu den ersten 

verwenden, meinte unser Herr Landeshauptmann. Grund dafür war, die von Saubermacher-Mitarbeiter:innen 

Ernennung zum “Ehrensaubermacher”  
für Prof. Roland Pomberger 

Berufung in die Task Force Kreislaufwirtschaft
von Prof. Roland Pomberger 
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verliehen. Julian hat in seiner Masterarbeit ein bahnbrechendes Verfahren 

Edelstahlherstellung möglich wird. Seine Forschung ermöglicht es, wertvolle 

der Phosphorrückstände, sodass die Schleifschlämme in Elektrolichtbogenöfen 
wiederverwendet werden können. Dies schont nicht nur Primärressourcen, 

Hans Roth Umweltpreis 2023  
ging an Dipl.-Ing. Julian Aberger 
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hochkalorischen Abfällen 

vorbehandelten Photovoltaik-Verbundmaterialien

Schlacken und Aschen

Anforderungen an Sensorik zur Erfassung 

Nutzung von aus Abfällen hergestellten 

Liezen

gemischten Gewerbeabfallproben

Anwendung im Umweltbereich

Photovoltaik-Modulen durch Wasserstrahlschneiden
Masterarbeiten

Hintergründe

der Haushaltssammlung

 
Szenarienentwicklung für die Vorhersage der Entwicklung 
gemischter Siedlungsabfälle in Österreich

shredder

Erarbeitung einer Methode zur Erfassung von Aufwänden 

Ein Praxisbezogenes Modell

Vergleich biogener Abfallbehandlungsmethoden mit 

Entwicklung von Methoden zur sensorischen Echtzeit-

Studium und Lehre
Abschlussarbeiten
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Studienrichtungsvertretung

Vergleich verschiedener spektroskopischer Methoden zur 

Das Wintersemester 2023/24 ist vergangen und es hat sich Einiges getan. Wir konnten viele Anliegen unserer 

Unterstützung bei unseren gemeinsamen Veranstaltungen und bedanken uns vorab bei dir, liebe Tanja, und freuen uns 

und so unseren Studierenden schnell und zuverlässig weiterhelfen. Weiters möchten wir uns auch besonders bei allen 
Studierenden bedanken, die an unseren Veranstaltungen teilgenommen haben und uns auf verschiedenste Probleme 
aufmerksam gemacht haben.

Wir blicken mit Vorfreude auf das kommende Sommersemester 2024. Abgesehen von den gemeinsamen Events, 
zu denen wir wieder einladen werden, werden wir uns besonders darauf konzentrieren die Evaluierungen unserer 

zu heben.

Selbstverständlich sind wir auch weiterhin für alle Fragen, Anliegen und Probleme der Studierenden da und freuen uns 
darauf, diese zu lösen.
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Hauptexkursion 2023

Tag 1
Die Anfahrt aus Leoben am Montag in der Früh, wurde schon nach 

von Wiener Neustadt, unterbrochen. Hierbei handelt es sich um 

Lage in einem großen Grundwasservorkommen, der zwischen 
den 70ern und 90ern betriebenen Deponie erfordert eine In-Situ-

uns vermutlich noch länger in Erinnerung bleiben. Die weitere 

polnischen Gasthaus.

Tag 2

Tag 3

weit über die Grenzen Polens bekannten Salzbergwerks Wieliczka, welches 

und jahrhundertealten Schächte konnten nur von der riesigen und, von 

für Versuchszwecke und für Führungen, 

Studierenden ihre handwerklichen Fähigkeiten in den bedrückenden Verhältnissen 

gelbem Arbeitsanzug, Flannelhemd und Helm mit Grubenlampe sicher ein Erlebnis, 
welches allen in Erinnerung bleiben wird.
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Tag 4
Am Donnerstag brachen wir zum Unternehmen Pre 

die mechanisch-biologische Abfallbehandlungsanlage 

anfallende Deponiegas von einem externen Dienstleister 

lehrreich waren die Einblicke in die Arbeitnehmer- und 

Tag 5

Nachdem wir den letzten Abend unserer Exkursion in einigen 

Nähe unseres Hotels befanden, würdig ausklingen haben lassen, 

auch Mahnung, als angehende Akademiker unsere 

wo wir dann am Samstagabend ankamen. 

Die Exkursion war für alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ein großer Erfolg, neben den 
vielen spannenden und lehrreichen Einblicken in 
unterschiedliche Industriebetriebe, konnten während 

geschlossen werden!
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Partner und Kooperationen
• 4a manufacturing
• Abfallbehandlung Ahrental GmbH
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• ATT
• AU Thessaloniki
• 
• AVL
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

• 
GmbH

• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• DTU
• 
• ecorec Österreich GmbH
• ENAGES - Energie und Abfallverwertungs GmbH
• envionix engineering gmbh
• 
• 
• ETH Zürich
• 
• 
• EWP gGmbH
• FAU Erlangen-Nürnberg
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

• 
• 
• 

angewandten Forschung e.V.
• 
• 
• Gaugl Metallhandel GmbH
• Gemeindebetriebe Frohnleiten GesmbH
• 
• GEOLYTH Mineral Technologie GmbHGEOLYTH 

Mineral Technologie GmbH
• 
• 
• 
• 
• Hochschule Pforzheim
• Holcim
• Holding Graz
• 
• 
• IESTA
• 
• Innolas Laser GmbH
• 
• 
• 
• IUT
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

• Land Steiermark
• 
• 
• Linz AG
• 
• Lonza
• 
• MAGNA Engineering
• MAGNA Fahrzeugtechnik
• 
• Max Aicher Umwelt
• 
• 
• 
• Moldan
• 
• 
• 

GmbH
• Nemetz Entsorgung und Transport AG
• 
• 
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Partner und Kooperationen
• 
• OFI
• OMV
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• pro Aqua Diamanelektroden GmbH
• Pro2Future GmbH
• 
• Pronat Steinbruch Preg GmbH
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• SAL
• 
• SAMsoric
• 
• Saubermacher
• Scholz Austria 
• 
• Servus Abfall Dienstleistungs GmbH
• Siemens Advanta (Früher Omnetric)
• Siemens Österreich AG
• 
• Sintef AS
• Solar-Ernte Photovoltaik GmbH
• s-pec
• 
• 
• 
• Stölzle Oberglas GmbH
• 
• 
• 
• 
• Technische Universität Hamburg Harburg
• 
• 
• Thöni Industriebetriebe GmbH
• TNO
• 
• Treibacher Industrie AG

• Treibacher Industrie AG
• TU Eindhoven
• TU Graz
• 
• 
• 
• 
• 
• Universität Gent
• 
• 
• 
• 

• Verband Österreichischer Entsorgungsbetriebe 

• Verband Österreichischer Ziegelwerke
• 
• 
• Voestalpine High Performance Metals
• voestalpine Stahl AG
• Voestalpine Stahl Donawitz GmbH
• VTU Holding GmbH
• 
• Wasserverband Mürzverband und 

• Wien Energie
• WIFO
• 
• 
• Zementwerk Hatschek GmbH
• Zementwerk Leube GmbH
• 
• 
• Zöchling
• 
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Mitgliedschaften
• Vorstandmitglied des Österreichischen Wasser- und 

• Stellvertretender Vorsitzender der Fachgruppe 

• Stellvertretender Leiter der ÖWAV Arbeitsaus- 
schusses Abfallstrategie Österreich  

• 

• Aufsichtsrat der Saubermacher Dienstleistungs AG  
• 

• 

• 
(ISWA)  

• 
(IWWG)

• 

• 

• 
• Detritus  
• Edorium Journal of Waste Management  

• Detritus  
• Waste Management  
• 
• 

• 
(IWWG) 

• Mitglied im Universitätslehrerverband (ULV)  
• Ersatzmitglied des Universitätssenats 
• 
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